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Bürgermeistersprechstunden 

Montag  u. Donnerstag von    8.°° bis 12.°° Uhr,  Dienstag 

von 17.°° bis 19.³° Uhr. Samstag von 9.°° bis 12.°° Uhr,  

 

Hinweis Amtsblatt 

Das Mitteilungsblatt in Zimmern unter der Burg macht in 

den Kalenderwochen 33, 34 & 35 Sommerpause. 

Letzte Veröffentlichung:   09.08.2018 

Nächste Veröffentlichung:  06.09.2018 

Wir bitten um Beachtung und wünschen erholsame Som-

merferien. 

Bürgermeisteramt 

 

                       Das Schlichem Bad Schömberg 

                            bleibt in der Zeit vom 

 

Montag, den 30. Juli 2018 bis  

Montag, den 03.September 2018 
- je einschließlich -  g e s c h l o s s e n. 

Ab Dienstag, den 04. September 2018 sind wir wieder 

für Sie da! 

Gemeindeverwaltungsverband  

Oberes Schlichemtal 

 

Fundamt 

1 Regenschirm („IdeenWelt“, schwarz) 

1 Schlüssel (Abus) 

 

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 18.07.2018 

Pt. 1 : Festlegung Standort Schaltstelle Straßenbe-

leuchtung 

Die Schaltstelle für die Straßenbeleuchtung befindet sich 

im Kellergeschoss des Bürgerhauses. Da diese Anlage 

nicht mehr dem technischen Stand entspricht und es 

zweckmäßig ist, diese außerhalb des Gebäudes zu verle-

gen, war ursprünglich angedacht, diese im Außenbereich 

des Kindergartens zu platzieren. Von Daniel Lupfer, Net-

zeBW, wurde bei der Abnahme der Arbeiten der Firma 

Huonker Elektrotechnik, Täbingen, vorgeschlagen, dass 

es aus Kostengründen zweckmäßig wäre, die Schaltzent-

rale am nördlichen Giebel des Rathausgebäudes anzu-

bringen. Die Gemeinderäte waren der Auffassung, dass 

dieser Standort ungünstig ist, da im dortigen Bereich die 

Straße relativ eng ist und es somit zu Beschädigungen 

durch Verkehrsteilnehmer kommen kann. 

 

 

Von Eberhart Huonker wurden die Möglichkeiten aufge-

zeigt, dass die Schaltzentrale auf der westlichen Gebäu-

deseite des Bürgerhauses unmittelbar neben der Ein-

gangstüre zum Kindergarten erstellt werden kann. Aus 

der Mitte des Gemeinderats wurde angesprochen, den 

Standort dieser Anlage hinter dem Außenzaun des Kin-

dergartens vorzusehen. Somit würde die Fassade durch 

die Schaltstelle nicht beeinträchtigt. Man verblieb, dass 

die Kosten der beiden Varianten zu ermitteln sind. 

Pt. 2 : Feststellung der Jahresrechnung 2017 

Die Jahresrechnung wurde von Frau Verbandsgeschäfts-

führerin Jennifer Armbruster erläutert.  

Der Verwaltungshaushalt (VWH) schließt in Einnahmen 

und Ausgaben mit je 1.107.746,56 € ab und liegt damit 

knapp 4.000 € unter dem Planvolumen. Der VWH konnte 

eine Zuführung von 46.110,78 € an den Vermögenshaus-

halt (VMH) erwirtschaften, wobei die Planung davon 

ausging, dass die Ausgaben des VWH die Einnahmen um 

68.200 € übersteigen. 

Dieses wesentlich bessere Ergebnis gegenüber dem 

Haushaltsplan resultiert aus deutlicheren Mehreinnahmen 

bei der Waldbewirtschaftung mit knapp 30.000 € sowie 

Mehreinnahmen bei den Schlüsselzuweisungen vom Land 

und Mehreinnahmen bei unserem Anteil an der Einkom-

mensteuer. Auch mussten geringere Beträge für die Un-

terhaltung und Bewirtschaftung aufgewendet werden. 

Der Vermögenshaushalt (VMH) schließt mit einem Vo-

lumen von 254.021,11 € ab und liegt damit wiederum 

deutlich unter dem Planvolumen mit 523.600 €. Diese 

deutliche Verminderung resultiert im Wesentlichen da-

rauf, da die Renaturierung des Schwarzenbachs erneut 

nicht durchgeführt werden konnte. Vorgesehen war eine 

Entnahme aus der allgemeinen Rücklage i. H. v. 168.600 

€, wobei die tatsächliche Entnahme 41.619,29 € betrug. 

Für Planungskosten sowie Untersuchungskosten des 

Kirchplatzes hatte die Gemeinde 2017 2.933,45 € aufzu-

wenden. Für Investitionen im Kindergartenbereich (restli-

cher Zaun, Geschirrspülmaschine)  waren Zahlungen von 

insgesamt 1.939,15 € zu leisten. 

Zuschüsse für Investitionen der örtlichen Vereine wurden 

i. H. v. insgesamt 1.836,26 € gewährt. 

Im vergangenen Jahr konnten zwei Bauplätze verkauft 

werden. An Erschließungsbeiträgen konnten somit 

24.311,58 € vereinnahmt werden und an KAG-Beiträgen 

insgesamt 6.666,38 €. Aus den Bauplatzverkäufen sowie 

aufgrund weiteren Grundstücksverkäufen konnten Beträ-

ge von insgesamt 60.013,08 € vereinnahmt werden. 

 

Amtliches 

http://www.zimmern-udb.de/
mailto:bgm-z@t-online
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Für das Freizeitheim wurden 40 Stühle zum Betrag von 

2.352,00 € gekauft. 

Bereits 2017 war vorgesehen, die Straßenbeleuchtung auf 

LED umzustellen. Für die nicht benötigten Mittel wurde 

ein Haushaltsausgaberest gebildet. Für diese Maßnahme 

fielen 2017 bereits Kosten (Planung, Inserat) von 

4.934,79 € an. 

Für den Bauhof wurde ein Herkules Frontmäher zum 

Betrag von 7.290 € angeschafft. 

Für Untersuchungen bzgl. Renaturierung Schwarzenbach 

war 2017 ein Betrag von 1.220,57 € aufzuwenden und  

für das Hochwasserschutzkonzept Schlichem, an wel-

chem sich Zimmern u. d. Burg beteiligt, ein Betrag von 

1.785,72 €. 

Der Rücklagenbestand zum 31.12.2017 beläuft sich auf 

197.669,01 €, wobei  2017 eine Entnahme v on 41.619,29 

€ erfolgte. Dieser Bestand übersteigt die Mindestrücklage 

von rd. 20.000 € um ein Mehrfaches. 

Im vergangenen Jahr erfolgte eine ordentliche und außer-

ordentliche Kredittilgung von insgesamt 43.328,36 €, so 

dass der Schuldenstand per 31.12.2017 200.913,42 € 

beträgt. 

Vom Gemeinderat wurde die Jahresrechnung einstimmig 

festgestellt. 

Pt. 3 : Festlegung des Jahresabschlusses  Eigenbetrieb 

Wasserversorgung zum 31.12.2017 

Seit 01.01.2002 wird die Wasserversorgung als Eigenbe-

trieb mit Sonderrechnung geführt. Der Jahresabschluss 

wird von der KOBERA, Herrenberg, aufgestellt, wobei  

dieser auch von Geschäftsführerin Armbruster erläutert 

wurde. 

Die Gemeinde Zimmern unter der Burg bezieht ihr Was-

ser vom Zweckverband Wasserverband Am Oberen 

Neckar. Die Wasserabgabe an Endverbraucher stagniert 

bei rd. 17.000 cbm, wobei sich dieser Verbrauch im ver-

gangenen Jahr leicht auf 17.484 cbm erhöhte. 

An Wasserzins konnte ein Betrag von 49.424,69 € einge-

nommen werden, wobei sich infolge der Erhöhung des 

Wasserzinses um 50 Ct/cbm Mehreinnahmen von 8.400 € 

errechnen. Die Wasserverluste erhöhten sich von 2016 auf 

2017 von 9,2 % auf 13,1 %. 

Während 2016 aus den bei der GSD  gehaltenen Aktien 

noch Dividendenerträge von 6.600 € ausgeschüttet wur-

den, erfolgte 2017 keine Ausschüttung.  

Die Abschreibungen auf Sachanlagen i. H. v.  17.470 € 

bewegen sich im Rahmen des Vorjahres. 

Den Erträgen von insgesamt 52.583,46 € stehen Aufwen-

dungen von 62.371,26 € gegenüber, so dass sich ein Ver-

lust von 9.787,80 € errechnet. 

Letztmals 2013 schloss der Eigenbetrieb Wasserversor-

gung mit einem Gewinn ab. 

Die Bilanz schließt mit 478.767,23 € ab, wobei die Ei-

genkapitalquote 89,61 % beträgt und somit deutlich über 

der Mindestanforderung von 30 % nach den steuerlichen 

Richtlinien liegt. 

Der Kredit des Eigenbetriebs beläuft sich zum Jahresende 

2017 auf 21.595 €. 

Die Feststellung des Jahresabschlusses Eigenbetrieb wur-

de vom Gemeinderat ebenfalls einstimmig gefasst. 

Pt.  4 : Baugesuche; Bauangelegenheiten 

Von Peter Alexander Schäfer wurde ein Baugesuch auf 

Neubau einer landwirtschaftlichen Remise (12 m x 36 

m)auf dem Flst. 1225, welches südlich der K 7168 liegt, 

eingereicht.  Dieses Bauvorhaben soll geringfügig größer 

ausgeführt werden als die bereits genehmigte Remise. 

Vom Gemeinderat wurde einstimmig das gemeindliche 

Einvernehmen erteilt. 

Peter Alexander Schäfer plant, den nördlich der K 7168 

auf dem Flst. 1409 genehmigten Fressständer grösser 

auszuführen. Dieser soll nun die Maße (6 m x 28 m) er-

halten. 

Sofern dieses Bauvorhaben  dem Hochwasserschutz  nicht 

widerspricht, erteilt der Gemeinderat ebenfalls das ge-

meindliche Einvernehmen. 

Informiert wurde, dass die Parkplatzsanierung unterhalb 

der Gemeindehalle ausgeschrieben  wurde und die Sub-

mission am 26.07.2018 erfolgt. 

Angesprochen wurde, dass am 07.07.2018 die Spülung 

des Kanals in der Winkelstraße durch die Firma RS, 

Balingen, erfolgte. 

Pt. 5 : Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüs-

se 

In der Gemeinderatssitzung vom 20.06.2018 wurde be-

schlossen, die Löhne der nicht ständig beschäftigten Mit-

arbeiter (450-EURO-Jobs) ab 01.03.2018 um 3,19 % zu 

erhöhen. 

In der gleichen Sitzung beschloss das kommunale Gremi-

um, dass die zuletzt auswärts wohnende Ulrika Weger * 

Koch als Urne im Grab ihrer verstorbenen Mutter beige-

setzt werden konnte. 

Pt. 6 : Verschiedenes; Wünsche und Anträge 

Erwähnt wurde, dass bzgl. Verwaltungsrechtssache Peter 

Alexander Schäfer ./. Land Baden-Württemberg in Ange-

legenheit Furt noch die Stellungnahme der gegnerische 

Anwaltskanzlei aussteht. 

Bezüglich verstärktem Verkehrsaufkommen durch Zim-

mern u. d. Burg infolge Baumaßnahmen  B 27 hat der 

Landrat ein Schreiben an die Gemeindeverwaltung und 

alle Gemeinderatsmitglieder gerichtet. Aus diesem ist zu 

entnehmen, dass derzeit täglich knapp 2.500 Fahrzeuge 

die Ortsdurchfahrt Zimmern u. d. Burg passieren, wobei 

der Landrat darauf hinweist, dass andere Gemeinden 

wesentlich stärkeren Durchgangsverkehr haben. Vom 

Landratsamt wird darauf hingewiesen, dass während 

dieser Umleitungsphase keine verkehrslenkenden Maß-

nahmen (Reduzierung Höchstgeschwindigkeit, Verbot der 

Durchfahrt für Fahrzeuge über 7,5 to. Gesamtgewicht) 

möglich sind. 

Von Frau Kalbacher wird angesprochen, dass es gut ist, 

dass derzeit verstärkt Geschwindigkeitsmessungen vorge-

nommen werden, da seither die Kraftfahrer langsamer 

fahren. Von ihr wird darauf hingewiesen, dass sie mit der 

Bevölkerung in Kontakt steht, um Vorschläge zu sam-

meln, welche Maßnahmen ergriffen werde sollen, um die 

Verkehrssituation im Bereich der Ortsdurchfahrt zu ver-

bessern. Von Frau Kalbacher wird erwähnt, dass es zu-

mindest gut wäre, wenn im Bereich des Dorfplatzes die 

Geschwindigkeit der K 7168 auf 30 km/h  reduziert wür-

de. 

Anschließend fand noch eine nichtöffentliche Sitzung 

statt. 

 

Amtliche Bekanntmachung 

Gemeinde Zimmern u.d.B. 

- Zollernalbkreis - 

 

Feststellung der Jahresrechnung 2017 

Der Gemeinderat Zimmern u.d.B. hat am 18.07.2018 in 

öffentlicher Sitzung die Jahresrechnung 2017 einstimmig 

festgestellt. 
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Das Rechnungsergebnis stellt sich wie folgt dar: 

Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungshaushaltes

               1.107.746,56 € 

Einnahmen und Ausgaben des Vermögenshaushaltes 

     254.021,11 € 

Summe des Gesamthaushaltes            1.361.767,67 € 

Stand der allgemeinen Rücklage zum 31. Dezember 2017

     197.669,01 € 

Stand der Schulden zum 31. Dezember 2017 

     200.913,42 € 

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht und Ver-

mögensübersicht liegt in der Zeit von Freitag, 27.07.2018 

bis Montag, 07.08.2018, - je einschließlich -, während der 

Dienststunden, beim Bürgermeisteramt Zimmern u.d.B., 

Rathaus, zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

 

Zimmern u.d.B., den 26.07.2018 

Koch  

Bürgermeister 

 

Amtliche Bekanntmachung 

Gemeinde Zimmern u.d.B. 

- Zollernalbkreis - 

 

Öffentliche Bekanntmachung 

 

des Jahresabschlusses des Eigenbetriebs Wasserver-

sorgung der Gemeinde Zimmern u.d.B. für das Jahr 

2017 

Der Gemeinderat Zimmern u.d.B. hat am 18.07.2018 in 

öffentlicher Sitzung den Jahresabschluss des Eigenbe-

triebs Wasserversorgung für das Jahr 2017 einstimmig 

festgestellt. 

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2017 wird wie 

folgt festgestellt: 

          1.1 Bilanzsumme   478.767,23 € 

          1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite 

                   auf 

- Das Anlagevermögen  433.198,19 € 

- Das Umlaufvermögen     45.569,04 € 

          1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 

- Das Eigenkapital   427.847,61 € 

- Die empfangenen Ertragszuschüsse    1.336,00 € 

- Die Rückstellungen      5.100,00 € 

- Die Verbindlichkeiten    44.483,62 € 

          1.2 Jahresverlust     - 9.787,80 € 

          1.2.1 Summe der Erträge    52.583,46 € 

          1.2.2 Summe der Aufwendungen   62.371,26 € 

2.    Der Jahresverlust in Höhe von 9.787,80 € wird  

       aus dem Gewinnvortrag getilgt. 

3.   Der Darlehensstand des Eigenbetriebs beträgt zum 

      31.12.2017  21.595,- €, ist seit dem 

      01.11.2015 auf die Laufzeit von 10 Jahren mit 0,93%,  

      somit bis Ende Laufzeit,  

      festgeschrieben und wird so vom Gemeinderat zur  

      Kenntnis genommen. 

Der Jahresabschluss liegt in der Zeit von Freitag, 

27.07.2018 bis Montag, 07.08.2018, 

- je einschließlich -, während der Dienststunden, beim 

Bürgermeisteramt Zimmern u.d.B., Rathaus, zur Ein-

sichtnahme öffentlich aus. 

Zimmern u.d.B., den 26.07.2018 

Koch 

Bürgermeister 

 

Kindergarten „Sonnenschein“  

Zimmern unter der Burg 

„Denn im Wald, da sind die Räuber….“ 
– zwar nicht direkt die Räuber, aber die Kinder vom 
Kindi „Sonnenschein“. Ein toller, nasser, erlebnisrei-
cher Nachmittag stand nämlich für die kleinen „Was-

serratten“ am letzten Donnerstag auf dem Programm. 
Ganz nach dem Motto „pack´ die Badehose ein…“ 
trafen sich die Kinder mit Caro Baasner und Claudia 

Lorenz am Waldeingang Richtung Vaihingerhof,  
dann ging es zu Fuß weiter zum Badeparadies beim 

Gießwald – Brückle:  
Fisch - und Krebsfang – Versuche mit dem Cacher, im 

Wasser und Matsch toben, „Moggele - Weitwurf“, von 
Stein zu Stein hüpfen, über den Baumstamm krabbeln 

und balancieren,… all das und vieles mehr, kam den 
Kindern in den Sinn. Somit war die Zeit wie im Fluge 

vorbei und wir mussten nach dem gemeinsamen Pick-
nick am Bachufer dann auch schon wieder unsere sie-

ben Sachen zusammen packen.  
„Das war so cool! Sowas müssen wir unbedingt bald 

wieder machen!!!“  
– da waren sich die Kinder einig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Landratsamt informiert: 

Abfallwirtschaftsamt veranstaltet Open-Air-Events zum 

Thema Elektroschrott 

An zwei Terminen im August, dem 16. und 17.8.2018, 

veranstaltet das Abfallwirtschaftsamt für die Öffentlich-

keit Open-Air-Events zum Thema Elektroschrott. 

Unter dem Motto „GIB´S AB – Elektroschrott ins Wert-

stoffzentrum“ läuft seit März 2018 die Kampagne des 

Landkreises, um die Sammelquote bei E-Schrott zu stei-

gern. In Bezug darauf wird es bei den Veranstaltungen 

jede Menge interessante und kurzweilige Programmpunk-

te zum Thema Elektro-Altgeräte geben. Ob als informati-

ver Vortrag des Fachreferenten Manfred Fahrner (ALBA 

Electronics Recycling GmbH) oder in Form von Beiträ-

gen der Erzählkünstlerin Sigrid Maute – kurzweilige 

Unterhaltung ist garantiert. 

Die Events finden am 16.8.2018 im Abfallwirtschaftsze-

ntrum Hechingen (Kreismülldeponie, An der B 32, zwi-

schen Hechingen und Schlatt) sowie am 17.8.2018 im 

Wertstoffzentrum Balingen ( Am Bangraben 11, Gewer-

begebiet Bangraben, Nähe Fitnessstudio INJOY) statt. 

Beginn ist jeweils ab 18 Uhr. Der „Eintrittspreis“ beträgt 

ein E-Schrott-Teil.  

Weitere aktuelle Infos zum Thema finden Sie auch unter 

www.gibs-ab-im-zak.de . 

http://www.gibs-ab-im-zak.de/
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Keine Sonne, kein Strom? 

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale und die 

Energieagentur Zollernalb informieren über die 

Förderung von Batteriespeichern für Photovoltaik-

Anlagen. 

Wenn die Sonne längere Zeit nicht scheint, können 

Verbraucher nur wenig Strom mit der eigenen 

Photovoltaik-Anlage erzeugen. Gibt es besonders viele 

Sonnentage, ist hingegen mehr Strom da, als verbraucht 

werden kann. Wer dauerhaft mehr Strom aus der eigenen 

Anlage nutzen will, für den lohnt es sich in vielen Fällen, 

einen Batteriespeicher zu installieren. „Mit einer eigenen 

Photovoltaik-Anlage lassen sich bis zu 40 Prozent des 

Stromverbrauchs im Haushalt selbst erzeugen. Das meiste 

wird ins Stromnetz eingespeist, da der Sonnenstrom 

abends oder nachts nicht zur Verfügung steht. Wird die 

Anlage mit einem Batteriespeicher ergänzt, lässt sich der 

Anteil des Eigenverbrauchs auf etwa 70 Prozent 

erhöhen“, erläutert Jochen Schäfenacker, Energieberater 

der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und der 

Energieagentur Zollernalb. Denn so wird der erzeugte 

Strom zwischengespeichert und kann später verbraucht 

werden. 

Seit März 2018 bietet das Land Baden-Württemberg ein 

neues Förderprogramm für Solarstromspeicher. „Wer 

künftig eine Photovoltaikanlage mit einem netzdienlichen 

Speicher errichtet, erhält für die Batterie einen Zuschuss 

von bis zu 30 Prozent der Nettoinvestitionskosten“, so 

Schäfenacker. „Die Förderhöhe für Heimspeicher an 

kleineren und mittleren Anlagen beträgt 300 Euro pro 

Kilowattstunde (kWh) nutzbarer Batteriekapazität.“ 

Die Landesförderung kann zusätzlich noch mit einer 

Darlehensfinanzierung über die KfW-Bank kombiniert 

werden. In diesem Fall gewährt die KfW-Bank einen 

Tilgungszuschuss in Höhe von 10 Prozent der 

rechnerischen Speicherkosten. 

Wichtig ist: Bei beiden Programmen stehen nur begrenzt 

Mittel zur Verfügung. Das KfW-Programm des Bundes 

endet zudem Ende 2018. Nutzer sollten außerdem die 

Förderbedingungen beachten. Der Zuschuss des Landes 

Baden-Württemberg sinkt 2019 um ein Drittel. Wer die 

Förderung erhalten möchte, muss den Antrag vor dem 

Kauf des Solarspeichers stellen. 

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale und die 

Energieagentur Zollernalb bieten eine persönliche und 

anbieterneutrale Beratung zu Photovoltaikanlagen an: 

Von der passenden Größe über den richtigen Standort bis 

hin zu Fördermöglichkeiten und Batteriespeichern. In-

formationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-

energieberatung.de oder kostenfrei unter 0800 – 809 802 

400 oder direkt bei der Energieagentur Zollernalb unter 

07433 – 92 13 85. 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Neue einheitliche kostenfreie Rufnummer für den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Montag-Freitag:   19 - 8 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag:   8 - 8 Uhr 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den 

Krankenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochen-

enden und Feiertagen von 08.30 Uhr – 13.00 Uhr und 

15.00 Uhr – 20 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit 

ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht).  

Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage 

sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden 

über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie 

dann zu Hause aufsucht. 

Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereit-

schaftsarzt entweder in dessen Praxis behandelt oder bei 

Bedarf aufgesucht. 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Notdienst Augenarzt:            0180/1 92 93 49 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:             0180/1 92 93 42 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:              0180/6070711 

Notdienst Zahnarzt:              01805/911 690 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst (gültig ab 01.02.2017): 

-Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen 

und Straßberg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9.00-19.00 Uhr 

Tel. 01806/071211 

-Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dot-

ternhausen, Geislingen, Grosselfingen, Haigerloch, Hau-

sen am Tann, Hechingen, Meßstetten, Nusplingen, 

Obernheim, Rangendingen, Ratshausen, Rosenfeld, 

Schömberg, Weilen unter den Rinnen und Zimmern unter 

der Burg  

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-19.00 Uhr 

    Tel. 01806/070710 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 17.30 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

Bereitschaftsdienste 
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Noch keinen Lesestoff für die Ferien oder den Urlaub? 

Kein Problem! Am Mittwoch, 01.08. habt Ihr noch die 

Gelegenheit Bücher, Hörbücher, Zeitschriften oder CD`s 

auszuleihen. 

Danach machen wir Urlaub. 

Ab Mittwoch 29.08. ist die Bücherei wie gewohnt wieder 

geöffnet. 

Wir wünschen Euch schöne Ferien. 

Das Büchereiteam 

 

Gruppe Albstadt 

   AK Alb-Guides 

Tour 30 

Auf der Suche nach Fossilien 

Klopftour im Weißen Jura 

Vor ca. 200 bis 150 Millionen Jahren waren weite Teile 

Mitteleuropas vom tropischen Jurameer bedeckt. Dieses 

Meer hinterließ versteinerte Überreste der einstigen Mee-

resbewohner in großer Zahl. Versuchen Sie unter fach-

kundiger Anleitung Ihr Glück beim Suchen und Sammeln 

von Fossilien. Wir suchen im Gebiet der Klingelhalde bei 

Gosheim. Gesammelt wird im Oxford (Weißer Jura). 

Hinweis: Zum Sammelort ist ein kleiner Fußmarsch von 

etwa 800m erforderlich. Mitzubringen sind Hammer, 

Sammelbeutel, Zeitungspapier, Schutzhelm (z.B. Fahr-

radhelm), Arbeitshandschuhe, für Kinder evtl. Schutzbril-

len, Versper und Getränke. Anmeldung beim Alb-Guide 

ist erforderlich bis spätestens zwei Tage vor der Exkursi-

on. 

Dauer:  ca. 3 Stunden 

Termin: Sonntag, 29. Juli 2018, 10.00 Uhr 

Treffpunkt:  Ortsausgang Gosheim, Richtung Böttin-

gen / Bubsheim, letztes Haus rechts 

Alb-Guide:  Fritz Lörcher, Tel.: 07427/2784 oder 

07427/942861; mobil 0151 59111146 

Gebühr: 4 Euro 

 

 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Fußball/Tischtennis: 

Donnerstag:  Fußballtraining für Jedermann auf dem  

  Sportplatz. 

Beginn ist um 19:30 Uhr. 

Tischtennis findet bis auf weiteres keines statt.  

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    20.00 - 21.30 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:    9.30 - 10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

    20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

Vereinsnachrichten 

Verschiedenes 

Katholische öffentliche Bücherei  

St. Jakobus Zimmern u.d.B. 

Öffnungszeit: 

Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr 
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Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Montag - Freitag             8.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Mittwoch                       14.30 Uhr - 17.00 Uhr  

http://jakobus-kirche-zimmern.de 
 

Gottesdienstordnung 

Samstag, 28.07.  

19:00 Uhr Vorabendmesse 

  Kollekte - Priesterdonnerstag 

Sonntag, 05.08. 18.Sonntag / Jahreskreis 

09:00 Uhr Wortgottesfeier 

  Kollekte – miteinander teilen 
 

 
 

Im Trauerfall 

wenden sie sich bitte an Pfarrer Pushpam Tel. 07427 / 

7325 oder 015225270700.  

 

28.07.2018 Samstag 

19:00 Uhr Vorabendmesse in Weilen, Dautmergen  

  und Zimmern 

29.07.2018 Sonntag 

09:00 Uhr Hl. Messe in Dormettingen 

09:00 Uhr Wortgottesfeier in Schörzingen und  

  Hausen 

10:30 Uhr Hl. Messe in Ratshausen und  

Schömberg 

 

Palmbühlkirche Schömberg 

Tel. 2502            Fax. 922323 

Unter www.stadtkirche-schoemberg.de  

„Palmbühl“ finden Sie weitere  Informationen.  

Allgemeine Gottesdienstordnung 

Sonn- und Feiertags 

07:30 Uhr Eucharistiefeier 

10:30 Uhr Eucharistiefeier 

14:30 Uhr  Feierliche Andacht 

Werktags von Montag bis Samstag 

09:00 Uhr   Heilige Messe, freitags zu 

Ehren der Schmerzen Mariens 

Beichtgelegenheit: Freitag und  

Samstag nach der Messe 

Freitag, 27.07. Palmbühl-Wallfahrtstag 

09:00 Uhr Hl. Messe 

20:00 Uhr Eucharistiefeier mit eucharistischem Lobpreis, 

Lichterprozession zu den Palmbühl-Heiligtümer, in der 

Nacht Anbetung bis Samstag 09:00 Uhr Hl. Messe. 

 

Christus Marienfeier mit russisch orthodoxen Gesän-

gen 

Die Andacht um 14:30 Uhr wird vom Ensemble „Cantus 

Firmus“  aus Kiew musikalisch umrahmt. Das ukraini-

sche Ensemble gestaltet die Andacht mit orthodoxen 

Gesängen. Mit dieser musikalischen Vesper kommt zu-

gleich die Verbindung mit der östlichen Kirche und deren 

hymnischen Liturgie sowie der kulturelle Austausch zur 

Geltung. 

 

Palmbühlfest 

Am Mittwoch, 15.August und am Sonntag,19. August 

findet das traditionelle Palmbühlfest der Wallfahrtskirche 

Palmbühl statt. Jeweils zum Fest „Mariä Himmelfahrt“ 

versammeln sich die Palmbühl-Freunde aus dem Bereich 

„Oberes Schlichemtal“ und aus dem weiteren Umkreis 

um das Patroziniumsfest mitzufeiern. 

Mittwoch, 15. August um 10:00 Uhr 

Die Eucharistiefeier zum Marienfest „Mariä Himmel-

fahrt“ ist der feierliche Beginn zum ersten Teil der jährli-

chen Palmbühlfeier. 

Anschließend zum Verweilen bei musikalischer Früh-

schoppenunterhaltung im Festzelt ergeht herzliche Einla-

dung. 

Sonntag, 19. August um 10:30 Uhr 

Der Festgottesdienst, der durch den Palmbühl-Projektchor 

feierlich gestaltet wird, bildet den geistlichen Höhepunkt. 

Ab 11:45 Uhr beginnt die Bewirtung im Festzelt, wo bei 

froher musikalischer Unterhaltung für das leibliche Wohl 

gesorgt wird; jeweils mit bewährt stimmungsvollen Mu-

sikbeiträgen erfreuen Andreas Gapp, Werner Staiger und 

der singende Wasenwirt Heinz Koch, die 

Gäste. 

Aufruf zur Mithilfe bei der Durchführung des Palm-

bühlfestes: 
Bei den Vorbereitungen und bei der Durchführung wer-

den Helfer/innen gebraucht. Hilfe beim Zeltaufbau 

(Samstag, 11.08. ab 09:00 Uhr) und Bewirtung und Be-

dienung an beiden Tagen. Bitte beim Palmbühl melden. 

Ebenfalls bitten wir um Kuchenspenden für beide 

Tage. 
Besten Dank im Voraus. 

Wallfahrtsleitung und das Palmbühlteam laden herzlich 

zur frohen Mitfeier ein. 

 
 

 

Evang. Pfarramt Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Di  14.00 – 16.30 Uhr 

 Do 14.00 – 16.30 Uhr 

 E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 

Internet:www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Vakatur-Vertretung Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf  

 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus 

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
http://jakobus-kirche-zimmern.de/Startseite
http://www.stadtkirche-schoemberg.de/
mailto:pfarramt.taebingen@elkw.de
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Telefon 07433/21272 

E-Mail Johannes.Hruby@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
 

Gottesdienstordnung 

Sonntag, 29. Juli 2018 – 9. So n. Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst 

  Prädikant Karl Prappacher 

Das Opfer erbitten wir für Aufgaben der 

eigenen Gemeinde. 

Samstag, 4. August 2018 

14.00 Uhr Hochzeit: Kirchliche Trauung von 

Constanze Heil geb. Walsdorf und 

Samuel Heil  

  Pastor Zimpfer 

Sonntag, 5. August 2018 – 10. So n. Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst 

  Diakon Hermann Bürk 

Das Opfer erbitten wir als Landesopfer 

für die Aktion Sühnezeichen. 

 

HINWEISE:  

Danke!  

Ganz, ganz herzlich bedanken möchte ich mich bei allen 

lieben Manschen des Kleinen Heubergs, die mir einen so 

wunderschönen und gleichzeitig bewegenden Abschied 

geschenkt haben. Unsere 10 Täbinger Jahre werden uns in 

sehr guter und liebevoller Weise in Erinnerung bleiben 

und wir freuen uns sehr über Besuch in unserer neuen 

Heimat Maulbronn. Schauen Sie einfach mal vorbei! Gott 

segne Sie, jeden einzelnen von Ihnen:  

„Möge warm die Sonne auch dein Gesicht bescheinen, 

Regen sanft auf deine Felder fallen, und bis wir uns wie-

dersehn, möge Gott seine schützende Hand über dir hal-

ten“ Ihre und Eure Pfrin. Christine von Wagner   

 

Vertretung während der Vakaturzeit 

Die pfarramtliche Vertretung während der Vakatur bis zur 

Bildung der Gesamtkirchengemeinde hat Pfr. Hruby aus 

Ostdorf (07433/21272) übernommen. Er ist für die Beer-

digungen, die Sitzungen des Kirchengemeinderats und 

alle pfarramtlichen Belange zuständig. Die Gottesdienste 

werden soweit möglich von Ruhestandspfarrern und Prä-

dikanten/innen übernommen. Die Besuche übernimmt der 

neu gegründete Besuchskreis. Das Pfarrbüro ist selbstver-

ständlich wie bisher besetzt 07427/3294 (außer bei Urlaub 

natürlich). Axel Märklin als 1. Vorsitzender des Kirchen-

gemeinderats ist als Ansprechpartner zu erreichen unter 

07427/8672 und axel.maerklin@t-online.de.  

 

Während der Ferien treffen sich die Grup-

pen, Chöre und Kreise  

je nach Absprachen. 

 

 

 

 

 

 

 

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebin-

gen. Am Samstag, 04.08.2018 von 08.30 Uhr bis 16.15 

Uhr im DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 

Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei 

Abenden in Balingen. Am Dienstag, 21.08.2018 und 

Donnerstag, 23.08.2018 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 

Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 

Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in 

Hechingen. Am Samstag, 25.08.2018 von 08.30 Uhr bis 

16.15 Uhr im DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 

Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebin-

gen. Am Samstag, 01.09.2018 von 08.30 Uhr bis 16.15 

Uhr im DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. Kursanmel-

dungen unter Tel. 07433/909999 oder www.drk-

zollernalb.de. 

Reisen ohne Risiko – Wir helfen immer und überall! 

Wenn Sie mindestens 100 km von Ihrem Wohnort ent-

fernt verunglücken oder erkranken, holen wir Sie heim. 

Auch können Sie auf der Reise die Rotkreuz-Arzt-

Hotline und den Arzt-Dolmetscher in Anspruch nehmen. 

Diesen Service und weitere Vorteile bietet Ihnen eine 

Fördermitgliedschaft beim DRK. Schon ab 25 Euro im 

Jahr und pro Haushalt können Sie das wichtige, ehrenamt-

liche Engagement unterstützen und gleichzeitig von den 

vielen Vorteilen profitieren. Ebenso ist Ihr Beitrag steuer-

lich abzugsfähig. Weitere Informationen erhalten Sie 

unter Tel. 07433/909930 oder unter www.drk-

zollernalb.de/spenden/foerdermitglieder. Gerne können 

Sie den Mindestbeitrag vorab auf das Konto der Sparkas-

se Zollernalb, DE46 65351260 0024004006, SOLA-

DES1BAL mit Angabe von Verwendungszweck „FÖMI“ 

sowie Name und Adresse überweisen. So haben Sie sofor-

tigen Schutz und wir senden Ihnen die Unterlagen umge-

hend zu. 

DRK-Kleiderladen, Auf dem Graben 13 in 72336 Balin-

gen macht Urlaub vom 30.07.2018 bis 12.08.2018. Ab 

dem 13.08.2017 sind wir wieder zu den gewohnten Öff-

nungszeiten für Sie da. 

Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentrans-

port. Wir bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins 

Pflegeheim oder ins Krankenhaus Krankentransporte sind 

zum Beispiel notwendig, wenn jemand krank, verletzt 

oder eine anderweitige Hilfsbedürftigkeit besteht, aber 

kein Notfallpatient ist. Fachkräfte fahren Sie in speziellen 

Krankentransport-Fahrzeugen. Um einen Krankentrans-

port zu bestellen, wählen Sie unsere Rufnummer 07433 / 

19222. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 

 

 
„Nusplinger Sommernachtsmusik“ am Sams-

tag, den 28.07.2018  
Der Musikverein Nusplingen lädt auch dieses Jahr wieder 

zu seiner 

 „Sommernacht mit 360° Blasmusik“  ein.   

Treffen sie sich auch dieses Jahr wieder mit Freunden und 

Bekannten auf dem Nusplinger Marktplatz und genießen 

sie bei uns ein paar gemütliche Sommernachtsstunden bei 

traditioneller Blasmusik. Unter freiem Himmel, können 

die Besucher erneut die einzigartige Stimmung eines 

"Blasmusik-open-air" - Festes im Lichte von Schweden-

sonstiges 

http://www.kirchengemeinde.taebingen.de/
http://www.drk-zollernalb.de/
http://www.drk-zollernalb.de/
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feuern genießen. Mit launigen Polkas, frischem Fassbier, 

köstlichen Weinen und schmackhaften Speisen, werden 

verschiedene Blasmusik-Ensembles für die richtige  Ur-

laubsstimmung sorgen. Als musikalische Gäste begrüßen 

wir dieses Jahr die Blasmusikfreunde des MV Unterdigis-

heim.  

Beginn 17 Uhr. Eintritt ist frei.  

Der Musikverein Nusplingen freut sich über Ihren Be-

such. 

 

 

 

 

 

Schömberger Realschüler erwerben internationales 

Fremdsprachenzertifikat 

Schömberg. Insgesamt legten dieses Schuljahr elf 

Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 9 der Re-

alschule Schömberg die PET-Prüfung der Cambridge 

Universität ab, die zum Erwerb eines international 

anerkannten Sprachzertifikates in Englisch führt. 

Geleitet wurde der entsprechende Vorbereitungskurs für 

diese internationale Prüfung von der Englischlehrerin der 

Realschule Yvonne Kostanzer und richtete sich insbeson-

dere an leistungsstarke 9.-KlässlerInnen im Fach Eng-

lisch.       

Gezielt geschult wurden in diesem freiwilligen Zusatzun-

terricht die Fertigkeiten der SchülerInnen in den verschie-

denen Bereichen der zentral terminierten Cambridge-

Prüfung, die einen schriftlichen und einen mündlichen 

Teil umfasst: der Bereich des Leseverstehens, der 

Schreibkompetenz, des Hörverstehens und der mündli-

chen Kommunikationsfähigkeit in der Fremdsprache.  

Im März legten sodann die elf Kandidaten der Realschule 

beide Prüfungen an zwei aufeinander folgenden Tagen 

vor externen Prüfern der Cambridge-Universität ab - mit 

dem Ziel, sich durch das intensive vorangegangene 

Sprachtraining den Erwerb des Fremdsprachenzertifikates 

zu sichern. Dieses bescheinigt den SchülerInnen ein be-

stimmtes Sprachniveau innerhalb eines internationalen 

Referenzrahmens und gewährt somit auch internationale 

Anerkennung.    

Neben der Möglichkeit, das erworbene Zertifikat für 

spätere etwaige Tätigkeiten im Beruf zu nutzen, zeigt es 

beispielsweise der Personalabteilung eines potentiellen 

zukünftigen Ausbildungsbetriebes, dass der Bewerber 

oder die Bewerberin bereit ist, sich über das übliche Maß 

hinaus in der Freizeit mit der Fremdsprache Englisch zu 

beschäftigen und kann so die Chancen auf dem Arbeits-

markt entscheidend verbessern, zumal solch eine Zu-

satzqualifikation ein hohes Maß an Eigeninitiative be-

weist; ebenso wie die Tatsache, dass sich der Kandidat 

/die Kandidatin bereits in jungen Jahren einer internatio-

nalen Prüfung gestellt hat.     

        Gleichzeitig konnten die Kandidaten den Vorberei-

tungsunterricht als hervorragendes Training für die in 

Klasse 10 anstehende EUROKOM-Prüfung nutzen, in der 

ähnliche Inhalte abgeprüft werden wie in der PET-

Prüfung.  

Vor kurzem konnten nun die Zertifikate an die Hände der 

erfolgreichen und stolzen SchülerInnen der Schömberger 

Realschule übergeben werden. In der 9a erhielten Ceyda 

Özkan, Lena Kiene,  Sahra Kneule, Berke Dursun und 

Timo Kleffner ihr Cambridge-Zertifikat. Am erfolgreichs-

ten in dieser Klasse schnitten Miriam Schulz und Evelyn 

Schaf ab: Beide SchülerInnen erwarben durch eine be-

sonders hohe Punktzahl ihr Zertifikat „mit Auszeich-

nung“.  

In der Klasse 9b legten Alexander Huonker und Nina 

Dinser die Prüfung mit großem Erfolg ab. Glänzen konn-

ten in der Klasse 9b durch ein herausragendes Ergebnis 

Nina Flad und Niklas Binder, die das Zertifikat nicht nur 

ebenfalls mit dem Prädikat „mit Auszeichnung“ bestan-

den, sondern lediglich 2 und 3 Punkte unter der Punktzahl 

lagen, die bereits das nächsthöhere Sprachniveau, welches 

über das übliche Maß von Realschulabsolventen hinaus-

reicht, attestiert hätte.  

Realschulrektor U. Müller und Englischlehrerin Y. 

Kostanzer beglückwünschten die stolzen 9.-Klässlern zu 

ihren Erfolgen und freuen sich darauf, auch im kommen-

den Schuljahr wieder ähnlich erfolgreichen „Englisch-

Cracks“ gratulieren zu dürfen.  

                           © Yvonne Kostanzer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schulen 

Realschulrektor U. Müller (rechts unten) und Englisch-

lehrerin Y. Kostanzer (rechts oben) mit den erfolgrei-

chen PET-Prüflingen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


